
 

 

KiZ – Kultur im Zentrum 

Kultur im Zentrum – mit diesem Projekt will das Team der Zentrumsschulhäuser Kriens Kultur auf 
vielfältige Weise ins Zentrum rücken. Mit KiZ wurde dafür wöchentlich eine Doppellektion für 
projektartigen Unterricht eingerichtet. 

Die Zentrumsschulhäuser Kriens haben ihr Einzugsgebiet in einem sozial stark gemischten und 
dynamischen Umfeld: 58 gemalte Fahnen aus den verschiedenen Herkunftsländern der Lernenden 
(18 Klassen von Kindergarten bis zur 6. Klasse)  schmücken unsere Schulhaus-Eingänge!  

Jede Schulstufe hat thematisch einen Schwerpunkt gewählt:  
Für Kindergarten und Unterstufe stehen Singen, Musizieren und Bewegen im Zentrum. Die 
Mittelstufe I bietet Ateliers mit Tanz, Theater, Rhythmus und Musizieren an. Auf der Mittelstufe II 
wird in Zusammenarbeit mit der Musikschule Kriens mit Orchesterklassen gearbeitet – alle Kinder 
erhalten dafür ein Leihinstrument und lernen gemeinsam zu musizieren.  

Das kooperative, projektartige Arbeiten fordert und fördert Offenheit für Vielfalt, Kooperation und 
das Vertrauen auf persönliche Stärken. Klassenübergreifende Aktivitäten ermöglichten neue 
Kontakte und stärken unsere Schulkultur. Mit den „Offenen Ateliers“ wird unser Wirken auch für die 
Familien und Interessierte erlebbar. 
Zum Jahresende präsentieren wir gemeinsam Ergebnisse unserer Arbeit in KiZ mit viel Spielfreude 
einem überwältigend grossen Publikum – der Abend wird für alle Beteiligten zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Schon jetzt ist wieder die Vorfreude auf die nächste Gelegenheit für eine 
Präsentation spürbar. Dies bestärkt uns darin, dass KiZ nicht ein einmaliges Projekt ist, sondern in 
unserem Schulalltag verankert bleiben soll. 

Die Begeisterung der Kinder zeigt sich in ihrer motivierten und kreativen Mitarbeit. Unsere 
Lernenden teilen bereits viele spannende Erfahrungen und sind stolz auf die gemeinsam erzielten 
Ergebnisse. Wir sind überzeugt, dass wir mit KiZ auf dem richtigen Weg zu unserem übergeordneten 
Projektziel der sozialen Inklusion aller Lernenden sind. 

Für den Kauf von Instrumenten für die verschiedenen Aktivitäten sind wir auf Stiftungsspenden 
angewiesen. Wir danken dem Verein Luzerner Volksschulen für die finanzielle Unterstützung unseres 
Projektes und für das entgegengebrachte Vertrauen in unsere Arbeit mit den Lernenden. 


